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Die kapitalistische Ordnung, die in allen 
Teilen der Welt ein Blutbad verrichtet und die 
Völker gegeneinander aufhetzt, schreckt nicht 
davor zurück, vermeintlich nach Frieden und 
Sicherheit zu rufen. Weder Militäroperationen,
Waff enlieferungen noch Wirtschaftssanktio-
nen haben zu Waff enstillstandsverhandlungen, 
geschweige denn zu Frieden und Sicherheit 
geführt. Auch Versuche und Vorschläge zur 
Beendigung des militärischen Konfl ikts, zum 
Waff enstillstand und zu diplomatischen Lösun-
gen werden abgelehnt. Während die Mensch-
heit auf der einen Seite hungert, sind auf der 
anderen Seite die Rüstungs- und Militäraus-
gaben in Deutschland in einem Jahr von 64 
auf 85 Milliarden Euro gestiegen, der höchste 
Betrag seit Ende des Zweiten Weltkriegs. Die
große Menschheit wird sich von diesen Lügen nicht 
täuschen lassen!

Die imperialistischen Blutsauger Deutschlands, 
die zu den Hauptakteuren der Kriegstreiberei 
gehören, wollen nun das Volk zum Kompli-
zen ihrer Verbrechen machen und mobilisie-
ren alle Mittel, um die öff entliche Meinung von 
ihren schmutzigen Interessen zu überzeugen, 
indem sie sagen, dass Deutschland vollstän-
dig „kriegstüchtig“ werden müsse. Der Krieg, 
der für die arbeitenden Völker nur Zerstörung 
und Verarmung bedeutet, ist für sie die einzige 
Möglichkeit, riesige Profi te zu machen und ihre 
Existenz zu sichern. Die große Menschheit wird
sich an diesem Verbrechen nicht beteiligen!

Mit der Kriegswirtschaft werden soziale Rech-
te, Bildungsausgaben und Rentenleistungen 
gekürzt, Steuern werden nicht für die Verhin-
derung von Kinderarmut, für die Förderung 
des Wohnungsbaus, für die Verbesserung des 
Bildungs- und Gesundheitssystems verwendet, 
sondern für die Profi tgier der Bosse geraubt. Zu 
diesem Zweck werden ohne mit der Wimper zu 
zucken internationale Konfl ikte provoziert und 
die Gesellschaft zum Militarismus ermutigt,

um den Weg für den weiteren Aufstieg des 
Faschismus zu ebnen. Man muss wissen, dass 
die Imperialisten und die Ausbeuterklassen 
keinen Augenblick zögern werden, die arbei-
tenden Völker noch einmal der Erfahrung des 
Faschismus auszusetzen, der die Menschheit 
in eine große Katastrophe geführt hat. Die große 
Menschheit wird diese Finsternis zerreißen!

Unsere vom Kapitalismus beherrschte Welt 
ist weiterhin zu Kriegen verurteilt, die vom 
Imperialismus angezettelt werden. Während 
die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten 
sowie die Spannungen in der Region Asien-
Pazifi k andauern, treibt der Imperialismus die 
Menschheit in einen neuen Weltkrieg, indem 
er sich aufgrund der Hegemoniekrise, in der 
er sich seit einiger Zeit befi ndet, aufrüstet. Die 
NATO, die militärische Organisation des Impe-
rialismus, steht weiterhin an der Spitze dieser 
Aggression. Die große Menschheit wird die Kriegs-
treiber auf den Müllhaufen der Geschichte schicken!

In einer Welt ohne Sozialismus erleben wir
jeden Augenblick Zerstörung und Kriege.
Um einen echten und dauerhaften Frieden
zu erreichen, muss die Ordnung der Ausbeu-
tung abgeschaff t und die Welt von der Geißel 
des Kapitalismus befreit werden. Um unse-
re Zukunft nicht den Barbaren zu überlassen,
für einen wirklichen Frieden, für eine
gleiche und freie Ordnung ohne Krieg und
Ausbeutung durch die Werktätigen, solltest
auch Du den Kampf für den
Sozialismus aufnehmen!
Denn wir wissen:  Der Kampf
für den Frieden überragt
diese Ordnung!
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